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Anmeldung für die Ehrung von Hausgehillen

2 . November ( RE ) Im Dezember werden von der Gemeinde Wien

Ehrungen an Hausgehilfinnen und Hausgehilfen , die eine ununter¬

brochene Dienstzeit von 25 Jahren beim gleichen Dienstgeber haben,

verliehen . Anmeldungen können bis 1 . Dezember bei der Magistrats¬

abteilung 62 , Wien , 1 , Rathausstraße 9 , 2 . Stiege , 2 . Stock , Zim¬

mer 512 , erfolgen . Dabei sind vorzuweisen i Meldezettel , eine Ur¬

kunde über die österreichische Staatsbürgerschaft und der letzte

Einzahlungsabschnitt über die erfolgte Einzahlung bei der Kranken¬

kasse .

Musikveranstaltungen in der Woche vom 5 . bis 11 . November

2 . November

Datums

Montag
5 . Nov.

( RE)
Saal o
Brahmssaal
19 . 30

( MV)

Veranstaltung %

Lieder - und Arienabend Hilde Falk,
Werner Resel ( Cello ) , am Flügel Karl
Pilss ( Haydn, ' Mozart , Beethoven,
Schubert , Schumann , Brahms , Wolf,
R . Strauss , Korngold , Verdi , Puccini)

Diensta.
6 . Nov.

Brahmssaal ( MV)
19 . 30
Gr . K . H . Saal
20 . 00
Mozarts .aal ( KH)
19 . 30

Gesellschaft der Musikfreundes
Liederabend Camilla Williams

Tanzabend Harald Kreutzberg

Wiener Ka mme r o r c h e s t e r:
2 . Abonnementkonzertj Akademie - Kam¬
merchor , Dirigent Günther Theuring
( Buxtehude , Haydn)
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Mittwoch
7 . Nov.

o inner s tag
. Nov.

reitag
. Nov.

Samstag
10 . Nov.

Brahmssaal ( MV ) Klavierabend Dinar Gombarg
19 . 30
Gr . K . H . Saal Musikalische Jugend Österreichs %
19 . 30 Voraufführung des 2 . Konzertes im

Zyklus III der Wr . KHG ; Wr , Sympho¬
niker , Maurice Gendron ( Cello ) ,
Dirigent Lorin Maazel

Schubertsaal ( KH ) Lieder - und Arienabend Stefanie
19 . 30 Basista - Golke

Radio Wien
Gr . Sendesaal
19 . 55

österr . Rundfunk - Studio Wiens
Festkonzert zum 10jährigen 'Bestand
des Gro ße n W ie ner Rundf • nkorc u : s ers
Dr . Alfred Poeil ( Bariton ) , T '

iigcnt
Max Schönherr ( Wagner , Tschaiho rsry,
Johann Strauß)

Musikakädemie
Hörsaal
17 . 00

Akademie für Musik und darstellende
Kunst : Vortrag Franz Eibner ( ver
Violoncellisten)

Brahmssaal ( MV)
19 . 30

Gr . K . H . Saal
15 . 00

Gr . K . H . Saal
19 . 30

Gr . K . H . Saal
11 . 00

Gr . K . H . Saal
15 . 00

Gr . K . H . Saal
19 . 30

Musikakademie
Hörsaal
17 . 00

Gesellschaf t der Musikfreunde s
Liederabend Camilla Williams
( Wiederholung vom 6 . November)
Theater der Jugend:
Mozart " Die Entführung aus dem
Serail"
Österr . Gewerkschaftsbunds
Voraufführung des 2 . Konzertes im
Zyklus III der Wr . KHG , Wr . Sympho¬
niker , Maurice Gendron ( Cello ) ,
Dirigent Lorin Maazel

Kulturamt - Theater der Jugend?
2 . Aufführung des Tanz spiele " Bio
Geschichte von der harten Nuß " ( für
Schüler der zweiten Klassen . )
Theater der Jugend ? Mo z o r 1 ; D1 e■ W 4‘

führung aus dem Serail"

Vir . Konzerthausgesellscnaf V:
2 . Konzert im Zy k lu s III ,

' 7r 0 y v -
phoniker , Maurice Gendron ( ; c ’I o ) ,
Dirigent Lorin Maazel ( Berlioz,
Prokofieff , Scriabine)
Akademie für Musik und dars W ;p siH
Kunst ; Vortrag Franz Eibner ( für
Geiger)

Gr . K . H . Saal
15 . 00

Theater der Jugend;
Mozart " Die Entführung aus dem
Serail"
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Samstag
10 . Nov.

Sonntag
11 . Nov.

Mo zartsaal ( KH)
19 . 30

Mus ikgeSeilschaft
Orchesterkonzert

" Strauß - Freunde " ;

Gr . IC . H . Saal
19 . 30

Mo z art s aal ( ICH)
15 . 00
Mozartsaal ( KH)
19 . 00

Radio Wien
Gr . Sendesaal
11 . 30

Wr . Konzerthausgeseilschaft s
"Au ® Oper und Operette "

, Akade¬
mie zugunsten des ungarischen Hilfs¬
fonds, " R . Anday , R . Boesch , Oh . Goltz,

J . Made ira , E . Re thy , H . Rö s s e 1 - Ma j d an,
L. v: elitsch ; A . Dermota , B . Ernster,
A . iCoreh , J . Patzak , A . Poe 11 , D . oZö—
mere , K . Terkal ; Wiener Symphoniker,
Dirigent Wilhelm Loibner

Gewerkschaft der Privatangestellten 0.
Chor - Orchesterkonzert

Bachgemeinde Wiens
Geistliche Kantaten ; Chor und Orche¬
ster der Bachgemeinde , Dirigent
Julius Peter
Österr . Rundfunk - Studio Wiens
Orchesterkonzert ; Ira Malaniuk ( Alt ) ,
Wr . Symphoniker , Dirigent Rudolf
Moralt ( R . Strauss , G . Mahler , E . Wel-
lesz)

Die besten Oktober - Plakate

2 . November ( RK ) Das Kulturamt der Stadt Wien hat bei sei¬

ner Plakatwertungsaktion für den Monat Oktober vier Plakate prä¬

miiert .
Es handelt sich dabei um die Plakate " 6 V2 $ Iuvest ig ^ions^

anlei he " ( Entwurfs W . Hofmann ) ,
" Echte. keramische Fli esen ” ( Ent¬

wurfs Otto Chury ) ,
" Kirchliche Aufbauanleihe " ( Entwurfs Atelier

Hofmann ) und " Unesco - Woche der Museen " ( Entwurfs Hans Robert

Pippal.
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Die älteste Wienerin gestorben

2 . November ( RK ) Frau Anna Migsch .it z , die älteste Wienerin,

ist am Mittwoch Nachmittag in ihrer Wohnung in Mauer im 106 . Le»

bensjahr nach kurzer Krankheit an einer Lungenentzündung gestorben.

Die 1851 in Grieskirchen in Oberösterreich Geborene lebte

volle 90 Jahre in Wien , wo sie sieben Kinder zur Welt gebracht

hatte . Seit 1951 wurde die liebenswürdige alte Frau , die sich bis

noch vor kurzem einer erstaunlichen Rüstigkeit und geistiger Fri¬

sche erfreute , durch die Stadtverwaltung an ihren Geburtstagen

besonders geehrt , indem ihr Bürgermeister Jonas und die beiden

Vizebürgermeister persönlich die Glückwünsche der Wiener Bevölke¬

rung überbrachten . Der Verwandtschaftskreis der ältesten Wienerin

war sehr groß und mitunter in seiner Verzweigung sehr kompliziert.
Von einer Schar ihrer Nachkommen wurde sie bereits als Urururgroß-
mutter angesprochen . Sie erreichte ein Alter von 105 Jahren , sie¬

ben Monaten und sieben Tagen.
Bürgermeister Jonas richtete aus Anlaß des Ablebens der älte¬

sten Wienerin und Österreicherin Anna Migschitz an die Hinterblie¬

benen ein Beileidsschreiben . Sie wird ihrem Wunsche nach im Otta¬

kringer Friedhof im Grab ihres vor vielen Ja .hren verstorbenen

Mannes beerdigt . Das Begräbnis findet Dienstag , den 6 . November,
um 16 Uhr , statt.

Den platz der ältesten Wienerin nimmt nunmehr Frau Maria

Schirf , ein Pflegling im Städtischen Altersheim Baumgarten ein,
die im nächsten Jänner das 104 . Lebensjahr erreichen wird . Als

ältester Wiener gilt nach wie vor Josef Holub , der noch in diesem

Jahr seinen 105 . Geburtstag feiern wird.
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Fotoschau des Liesinger Heimatmuseums

2 . November ( HK ) Unter dem Motto - Lrkenne die Heimat - hat

das Liesinger Heimatmuseum einen Fotowettbewerb veranstaltet . Bie

Fotoschau ist vom 4 . bis 18 . November wochentags von 9 bis 18 Uhr,
an Sonntagen von 9 bis 13 Uhr für den allgemeinen Besuch geöffnet.
Im Rahmen der Fotoausstellung finden auch einige Vorträge statt.

Zu Allerheiligen 1,050 . 000 Straßenbahnfahrgäste

2 . November ( HK ) Zu den Totengedenktagen 1956 konzentrierte
sich diesmal der Friedhofsverkehr nur auf Allerheiligen selbst.
Am vergangenen Sonntag war der Verkehr nicht stärker als an ge¬
wöhnlichen Wochentagen , wahrscheinlich wegen des kalten , unfreund¬
lichen Wetters . . Am Allerheiligentag selbst war dafür der Zustrom
besonders zum Zentralfriedhof umso stärker . Schon um 8 Uhr früh
erhöhte sich die Frequenz sprunghaft . Sie erreichte ihren ersten
Höhepunkt um 11 Uhr vormittag und das Maximum am frühen Nachmit¬
tag . Außer der Linie 71 wurden elf weitere Straßenbahnlinien di¬
rekt von den Außenbezirken zum Zentralfriedhof geführt . Insgesamt
wurden im Zentralfriedhofsverkehr eine halbe Million Fahrgäste
gezählt . Diese gewaltige Verkehrsleistung wurde von 956 Zügen mit
2 . 144 Vagen bewältigt . Obwohl die Behinderung durch den Fahrzeug¬
verkehr in der Simmeringer Hauptstraße heuer besonders groß war,
ergaben sich im wesentlichen keine Störungen und kein Unfall.
Auch die Straßenbahnlinien zu den Außenfriedhöfen wiesen eine
starke Frequenz auf . Insgesamt beförderten die Verkehrsbetriebe
gestern 1,050 . 000 Menschen.

Zur Zeit des stärksten Verkehrs fand sich auch der Amtsfüh¬
rende Stadtrat für die Städtischen Unternehmungen Dkfm . Nathscbiä-
ger beim Zentralfriedhof ein . Ur äußerte sich anerkennend über die
Leistung der Straßenbahnbediensteten und ließ ihnen seinen Dank
aussprechen.
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